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In der Kommunalpolitik ist es wie im

täglichen Leben; man kann ein Leiden

nicht dadurch heilen, indem man es

ignoriert und verdrängt.

Warum bin ich zuversichtlich: Wir soll-

ten schon deshalb optimistisch sein,

weil wir in einer wohlhabenden Ecke

der Welt leben dürfen und dafür ein

wenig Dankbarkeit angemessen ist, an-

statt zu Jammern. Aber auch, weil es

Anzeichen gibt, dass viele Probleme der

Gemeinde vielleicht nicht gelöst sind,

aber sich auf einem guten Pfad befin-

den. Europa durchläuft eine wirtschaft-

liche Krise, das ist aber noch lange kein

Grund bei der Angstmacherei mitzutun,

sondern eine Chance, speziell regional,

etwas Neues ins Positive zu verändern.

Die größten Veränderungen und Fort-

schritte wurden, wie es die Geschichte

beweist, immer dann gemacht wenn es

nicht so gut lief, es ist ein langfristiger

Prozess. Was wir jetzt erleben ist ver-

gleichsweise wie eine kleine Ehekrise,

man hat sich etwas vernachlässigt,

wurde etwas schlampig und zu selbst-

verständlich. Wenn wir die Krise anneh-

men, wir alle zur Verbesserung

beitragen, kann das unsere Beziehung

auf Dauer nur stärken. Ausdauer wird

früher oder später belohnt – meistens

aber später. Ich beschäftige mich nicht

mit dem, was getan worden ist, sondern

was getan werden muss.

Bauen in Pichla:

Es kommt Bewegung rein, die wunder-

schönen Bauplätze in Pichla sind etwas

Besonderes und günstig, da die Er-

schließungskosten (die bei jedem Bau

anfallen – aber oft nicht gesehen bzw.

gerechnet werden) sich umgerechnet

auf € 18 pro m² belaufen, ist der Platz

mit € 19,50 pro m² fast geschenkt. Ich

kann die Plätze wirklich nur empfehlen,

ich hoffe es nutzen viele Kapfensteine-

rInnen das Angebot und nicht nur Aus-

wärtige.

Aus dem Bauamt teilen wir mit: Ein

guter Plan sowie die behördlichen Ge-

nehmigungen sind Grundvoraussetzun-

gen vor jedem Bau. Je besser die

Planung, desto problemloser, kosten-

günstiger und schließlich auch schneller

wird ein Bau abgeschlossen! Beson-

ders bei größeren Bauvorhaben ist eine

gute Planung notwendig, weil es hier

um viel Geld geht. Es rentiert sich

immer, in eine gute Planung zu investie-

ren, um sich in Summe Geld zu sparen.

Bei schlechter Planung und dadurch

notwendigen Abweichungen während

des Bauens kommt es meist zu höhe-

ren Kosten. Bei mehr als geringfügigen

Abweichungen eines bereits genehmig-

ten Bauprojektes ist bei der Gemeinde

(unter Vorlage des Änderungsplanes)

die Genehmigung einzuholen. Nach

Vollendung der Bautätigkeiten hat der

Bauherr lt. § 38 Stmk. Baugesetz bei

Neu-, Zu- oder Umbauten (§ 19 Z1)

von Garagen (§ 19 Z3 und § 20 Z 2 lit.

b), von Neu-, Zu- oder Umbauten von

Kleinhäusern (§ 20 Z 1) und von Haus-

kanalanlagen oder Sammelgruben (§

20 Z 3 lit. g) und vor deren Benützung

um die Erteilung der Benützungsbewil-

ligung anzusuchen. Wird eine bauliche

Anlage ohne Benützungsbewilligung

benützt, so hat die Behörde, wenn sie

davon Kenntnis erlangt, die Benützung

zu untersagen.

Wir möchten auch darauf aufmerksam

machen, dass Versicherungsleistun-

gen, ohne gültige Benützungsbewilli-

gung, im Falle eines Schadens entfallen

können. Zu Ihrem eigenen Schutz soll-

ten Sie überprüfen, ob Sie eine Benüt-

zungsbewilligung für Ihr Eigenheim

haben.

Sehen wir mit Zuversicht in die Zu-

kunft, ich wünsche allen frohe

Ostern.

Euer Bgm. Ferdinand Groß
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PARTEIENVERKEHR:
Das Gemeindeamt hat für den Parteienverkehr
Montag bis Freitag: von 08 Uhr bis 12 Uhr
Donnerstag: von 13 Uhr bis 17 Uhr
Samstag: von 10 Uhr bis 12 Uhr geöffnet.

Außerhalb der Parteienverkehrszeiten nur nach
Vereinbarung (Tel. 03157/ 22 35).

Die Bürgermeistersprechstunden finden jeden
Samstag von 10 Uhr bis 12 Uhr und nach Vereinbarung statt.

RECHNUNGS-
ABSCHLUSS 2014
Der Rechnungsabschluss mit Gesamtein-

nahmen und -ausgaben in der Höhe von

EUR 4.292.729,85 wurde zwei Wochen

öffentlich aufgelegt und kundgemacht.

Einwendungen sind nicht eingegangen.

Somit hat der Gemeinderat den Rech-

nungsabschluss 2014 einstimmig be-

schlossen.

DE-MINIMIS BEIHILFE
Der Gemeinderat hat die 100%-igen Be-

samungszuschüsse in der Gesamthöhe

von EUR 5.851,00 beschlossen und wer-

den diese nun zur Auszahlung an die 15

Landwirte angewiesen.

SCHÖCKLBERGWEG 96/4
Die Verordnung für die Weiterführung der

Sanierungsarbeiten am Schöcklbergweg

96/4 für das Jahr 2015 wurde beschlos-

sen und an der Amtstafel kundgemacht.

GRUNDBÜCHERLICHE 
DURCHFÜHRUNG 
„GEHWEG MAHRENSDORF“
Um das BV L204 „Gehweg Mahrensdorf“

abzuschließen und grundbücherlich durch-

zuführen, wurde eine diesbezügliche Ver-

ordnung beschlossen und an der Amtstafel

kundgemacht.

GEMEINDERATSSITZUNG
AM 06. MÄRZ 2015

WASSERVERSORGUNGSANLAGE KAPFENSTEIN 
SANIERUNG DER HOCHBEHÄLTER

Nach Ostern beginnt die Gemeinde Kapfenstein mit der Sanierung der Hochbehäl-

ter. Diese Sanierung ist dringend erforderlich, damit die Wasserversorgungsanlage

Kapfenstein auch weiterhin den rechtlichen und hygienischen Erfordernissen ent-

sprechen kann.

Bei diesem Projekt werden unsere Bauhofmitarbeiter stark gefordert sein und wir

bitten schon jetzt um Verständnis, wenn anfallende Arbeiten in unserem Gemein-

degebiet nicht sofort erledigt werden können.

BEFÜLLEN VON SCHWIMMBECKEN
Bitte befüllen Sie Ihren Pool nur langsam, am besten mit einem Gartenschlauch und

über einen längeren Zeitraum. Sie leisten somit einen wertvollen Beitrag zur

Funktionstüchtigkeit unserer Wasserversorgungsanlage. Bezüglich der Wasserab-

nahme aus dem Hydranten ist unbedingt das Einvernehmen mit Franz Fink bzw.

Josef Groß erforderlich. (Wasserabnahme nur mit Wasserzähler)

Bitte melden Sie größere Wasserentnahmen telefonisch bei

Franz Fink (0664/ 341 77 70) oder

Josef Groß (0664 / 341 80 08)
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DANKE!

ARBEITEN IN
DER GEMEINDE
STELLENAUSSCHREIBUNG
Die Gemeinde Kapfenstein hat eine offene Stelle für die

Bürotätigkeiten im Gemeindeamt zu vergeben. 

Arbeitsausmaß: 100 % (Vollzeit)

Anstellungserfordernisse:

• EU-Bürgerschaft

• gute EDV-Kenntnisse

• bei männlichen Bewerbern abgeleisteter 

Präsenzdienst/Zivildienst

• Führerschein der Klasse B

Bewerbungen sind bis spätestens 30. April 2015 schrift-

lich beim Gemeindeamt Kapfenstein einzubringen.

Dienstantritt: Juni 2015

Dem Bewerbungsschreiben sind

• ein Lebenslauf mit Foto

• alle Abschlusszeugnisse und eventuelle 

Kursbestätigungen

• der Staatsbürgerschaftsnachweis 

beizulegen.

Wir möchten uns recht herzlich für die

großzügigen Spenden, tröstenden Worte,

die vielen Beileidschreiben und die Unter-

stützung in unserer wohl schwersten und

schmerzlichsten Zeit unseres Lebens be-

danken. Auch ein großes Danke an die

freiwilligen Helfer die vor Ort bei den Auf-

räumarbeiten geholfen haben.

Irmgard und Thomas Fuchs, Pretal 52

WASSER-
ROHRBRÜCHE

Leider gibt es in den Frühjahrsmonaten aufgrund von Erdbewe-

gungen vermehrt Wasserrohrbrüche.

Nach einem Wasserrohrbruch befindet sich in den Wasserleitun-

gen Luft und daher schaut das Wasser weißlich aus – es ist aber

nicht gesundheitsgefährdend und kann sorglos verwendet wer-

den. Die augenscheinlich weiße Farbe ist deswegen gegeben, da

sich im Wasser kleine Luftblasen befinden.

Wir bitten um Ihr Verständnis!



Gemeinde Post 05

KINDERGARTEN
KAPFENSTEIN
Das Kindergartenjahr ist nun wieder ein Stück weiter

vorangeschritten. Eines unserer aufregenden Ereignisse

in der letzten Zeit war das Faschingsfest im Kindergar-

ten. Am 13. Februar fanden sich Superhelden, Prinzes-

sinnen, Hexen, Polizisten und viele weitere lustige

Gesellen im Kindergarten zusammen, um den Fasching

mit tollen Liedern und lustiger Musik gemeinsam zu fei-

ern. Bei der gemeinsamen Faschingsjause durften die

leckeren Faschingskrapfen natürlich nicht fehlen. Zum

Abschluss dieses spannenden Vormittages stattete uns

der Kasperl einen Besuch ab und wir konnten ein Kas-

perltheater ansehen.

Zurzeit bereiten wir uns gemeinsam auf das Osterfest

vor. Dies geschieht unter anderem durch Lieder, die wir

singen, Geschichten über Jesus, die die Kinder hören

und das Gestalten verschiedener Ostereier und Oster-

nester. Wir hoffen, dass uns der Osterhase nach den

Ferien auch im Kindergarten besucht und für jeden ein

kleines Nesterl hinterlässt.

Wir wünschen allen ein schönes Osterfest!

Ihr Kindergartenteam
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Prämierung „Zukunftsgemeinde Steiermark –
kurze Wege gesucht“

Im November 2014 nahm die Gemeinde Kapfenstein mit

„Unser G’schäft in Kapfenstein – Verein zur Sicherung der

Nahversorgung in Kapfenstein“ beim Wettbewerb „Zu-

kunftsgemeinde Steiermark“ teil. Dieser Wettbewerb wurde

vom Steirischen Volksbildungswerk und dem Land Steiermark

organisiert.

NAH&FRISCH
GEMEINDE-
WETTBEWERB

Am 11. März 2015 war es dann soweit – die Prämierungsfeier

stellte den festlichen Abschluss des Wettbewerbs dar. In der

Aula der Alten Universität in Graz wurde der Gemeinde Kap-

fenstein von Landeshauptmann Mag. Franz Voves und

Landeshauptmann-Stellvertreter Hermann Schützenhöfer

die Urkunde überreicht.
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"MUSEUM.GESELLSCHAFT.ZUKUNFT" ist das Motto des

diesjährigen Internationalen Museumstages am 17. Mai

2015. Mit dieser Aktion wollen die Museen einer breiten

Öffentlichkeit deutlich machen, dass unsere Gesellschaft

sich von der "Wegwerf-Mentalität" abkehren und statt-

dessen achtsamer mit unseren Ressourcen unseres Öko-

systems umgehen muss.

Unter dem Titel „Müll ist Rohstoff“ wollen wir 
gemeinsam einige Fragen besprechen:

• Was versteht man heute eigentlich unter Müll?

• Welche Bedeutung hat Müll in der Gegenwart?

• Was können wir als Einzelpersonen oder in der 

Gemeinschaft zur Müllthematik beitragen?

Einen speziellen Blick wollen wir auf die Bedeutung von

mineralischen Rohstoffen werfen. Wissen Sie, dass im

Schnitt jeder Österreicher im Laufe seines Lebens 1.100

Tonnen Rohstoffe benötigt? Nahezu alles, was wir für

unser tägliches Leben benötigen, besteht aus minerali-

schen Rohstoffen, die in Bergwerken gewonnen werden –

lassen Sie sich überraschen womit Sie eigentlich die

Zähne putzen, was Sie sich auf die Haut schmieren und

wie wertvoll Ihr Mobiltelefon ist.

… IM GEO-INFO KAPFENSTEIN
(GEMEINDEZENTRUM KAPFENSTEIN)

AM SONNTAG, DEN 17. MAI 2015
VON 10.00 BIS 16.00 UHR

Am 7. Februar fand der alljährliche Kinderfasching im Ge-

meindesaal statt. Über 60 Kinder und mindestens ebenso

viele Erwachsene fanden sich ein, um in einer gemütli-

chen Runde den Fasching zu feiern. Für das Kinderpro-

gramm sorgten Kerstin Luttenberger, Johanna Sampl und

Gerti Legenstein. Die herzhaften Gerichte unserer Dorf-

wirtin waren nicht nur für die Kinder, sondern auch für die

Erwachsenen ein Genuss.

KINDERFASCHING IM

GEMEINDESAAL

EINLADUNG

ZUM INTERNATIONALEN

MUSEUMSTAG …
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VOLKSSCHULE KAPFENSTEIN
BESUCH DER BERGHOFERMÜHLE

FASCHING
2015
Das lustigste Fest im

Jahr feierten wir am

13.02.2015. Das Verklei-

den macht großen und

kleinen Leuten immer

wieder Spaß.

Zwei Besonderheiten kann man sich

in der Berghofermühle etwas ge-

nauer anschauen:

1. Der Weg vom Korn zum Brot
2. Stromerzeugung durch Wasserkraft

Beide Themen sind für Kinder und

auch Erwachsene immer wieder sehr

interessant.

Folgende Geschichte schrieben die

Kinder:

Wir fuhren mit dem Bus nach Fehring zur Bergho-
fermühle. Im Hof besichtigten wir  einen kleinen
Garten. Schon kam Frau Berghofer und begrüßte
uns mit einem „Glück zu“, das „Hallo“ heißt.
Gleich darauf gingen wir in die Mühle.
Gerste, Hafer, Roggen, Mais, Weizen und Dinkel
zeigte uns die Müllermeisterin.
Wir besprachen genau den Weg vom Korn zum
Mehl. Die Mutter von Frau Berghofer knetete mit
einer Maschine für uns einen Teig. Uralte Getrei-
dearten wie Einkorn, Dinkel und Emma ver-

wendete sie. Jedes Kind bekam ein Stückchen
Teig. Aus dem Teig formte ich ein Brezel, ein
Kipferl und einen kleinen Striezel.
Nun besichtigten wir alle Maschinen und trafen im
3. Stock auf den Mühlengeist.
Neben der Mühle fließt die Raab vorbei. Frau
Berghofer erzählte: „Stellt euch vor Kinder, wir er-
zeugen hier unseren eigenen Strom mit Hilfe einer
Turbine und eines Generators.“
Am Schluss bedankten wir uns und verabschiede-
ten uns mit einem „Glück zu“.
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GESUNDE ERNÄHRUNG

WEH (Lehrerin für Werkerziehung, Ernährung und Haushalt) Frau Gabriele Hacker arbeitet 1x in der Woche mit den

Schülerinnen und Schülern der 3. und 4. Stufe am Thema „Gesunde Ernährung“. Dabei geht es vor allem darum, dass

sich die Kinder für gesunde Nahrungsmittel interessieren und deren guten Geschmack entdecken.

WIR LEBEN IM VULKANLAND
Ein sehr spannendes und interessantes Projekt durften unsere Schülerinnen und Schüler mit Frau Beatrice Strohmaier

miterleben. Mit Hilfe verschiedener Experimente veranschaulichte sie den Kindern einen Vulkanausbruch. Auch erfuh-

ren sie viel Wissenswertes über Boden und Gestein im Vulkanland.

Das Bewusstmachen für die Region in der wir leben, ist für uns ein wichtiges Ziel.

VOLKSSCHULE KAPFENSTEIN
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Pflegegeld wird gewährt, wenn Pflegebedürftigkeit vorliegt und der ständige Betreuungs- und Pflegeaufwand mehr als  65
Stunden monatlich beträgt und voraussichtlich zumindest 6 Monate andauern wird. Auf das Pflegegeld besteht Rechts-
anspruch.

Das Pflegegeld ist eine einkommensunabhängige Leistung, die 12-mal jährlich gebührt und monatlich ausbezahlt wird. Die
Höhe ist – abhängig vom jeweils erforderlichen Pflegeaufwand – in 7 Stufen unterteilt:

• Stufe 1: Pflegebedarf mehr als 65 Stunden monatlich € 154,20

• Stufe 2: Pflegebedarf mehr als 95 Stunden monatlich € 284,30

• Stufe 3: Pflegebedarf mehr als 120 Stunden monatlich € 442,90

• Stufe 4: Pflegebedarf mehr als 160 Stunden monatlich € 664,30

• Stufe 5: über 180 Stunden + dauernde Bereitschaft € 902,30

• Stufe 6: über 180 Stunden + unkoordinierte Betreuung € 1.260,00

• Stufe 7: über 180 Stunden + Bewegungsunfähigkeit € 1.655,80

Bei Bezug einer erhöhten Familienbeihilfe wird ein Betrag von € 60,- abgezogen.

Die Erschwerniszuschläge betragen für
• schwerstbehinderte Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten 7. Lebensjahr monatlich 50 Stunden, ab vollendeten 

7. Lebensjahr bis zum vollendeten 15. Lebensjahr monatlich 75 Stunden;
• schwer geistig oder schwer psychisch behinderte, insbesondere demenziell erkrankte Personen ab dem vollendeten 15.

Lebensjahr monatlich 25 Stunden.

Diagnosebezogene Mindesteinstufungen

Sind unabhängig vom tatsächlichen Pflegeaufwand vorgeschrieben wie folgt:
• Stufe 3 für hochgradig Sehbehinderte und Rollstuhlfahrer
• Stufe 4 für Blinde sowie Rollstuhlfahrer, wenn zusätzlich eine Stuhl- oder Harninkontinenz bzw. eine Blasen- oder 

Mastdarmlähmung vorliegt.
• Stufe 5 für taubblinde bzw. Rollstuhlfahrer mit deutlichem Ausfall von Funktionen der oberen Extremität(en) = wenn zum 

Transfer in und aus dem (technisch adaptierten) Rollstuhl auf Grund der Behinderung im Bereich der oberen Extremität(en)
die Hilfe einer anderen Person notwendig ist.

Antrag auf Pflegegeld

Für PflegegeldbezieherInnen des ehemaligen Bundessozialamtes ist seit 01.01.2014 die Pensionsversicherungsanstalt zu-
ständig. Pensions- oder RentenbezieherInnen bringen den Antrag beim zuständigen Versicherungsträger ein.

Berufstätige Personen, mitversicherte Angehörige (zB als Hausfrau oder Kind) und BezieherInnen einer Mindestsicherung
können das Pflegegeld bei der Pensionsversicherungsanstalt beantragen.

Antragsformulare liegen im Gemeindeamt auf oder können dem Internet entnommen werden unter: Pflegegeld Sozialver-

sicherungstraeger Antrag (Word Dokument, 229 kB) oder bei der Pensionsversicherungsanstalt nachgefragt werden.
Sollten Sie beim Ausfüllen der Formulare Unterstützung benötigen – Gemeinderätin Annemarie Gigl ist Ihnen gerne dabei
behilflich.

PFLEGEGELD



Gemeinde Post 11

Am 4. Dezember fand in Feldbach der Südoststeirische VS-Fuß-

ballcup statt. 20 Mannschaften gaben in spannenden Spielen ihr

Bestes. Die Schüler der VS-Fehring durften sich über den 2., 3.

und 5. Platz freuen. Auch im Technikbewerb gab es die Silberme-

daille. Besonders bedanken möchte ich mich bei Herrn Peter

Wendler, der sich unentgeltlich als Manager, Trainer, Motivator und

Seelentröster zur Verfügung gestellt hat.

Eva-Maria Fuchs

FUSSBALLCUP 2014

Die heurige Adventfenstereröffnung stand im Zeichen des 3. Be-

gegnungstages der Generationen. Die Partner des Projektes „Re-

gional, Sozial, Genial“ – der Kindergarten Schloss Stein, die 4.b

und 4.d Klasse der Neuen Mittelschule Fehring, Schülerinnen der

Fachschule Schloss Stein und die 3.a und 3.b Klasse der Volks-

schule – gestalteten das Programm. Eine stimmungsvolle Fanfare

der Musikschule Fehring eröffnete die besinnliche Feierstunde. 

Ein herzliches Danke gilt Bürgermeister Johann Winkelmaier,

Herrn Christandl von der Firma Spar, Direktor Dr. Karl Hermann

und Mag. Peter List von der Musikschule und dem Team Stössl

von der Stadtgemeinde für die Unterstützung und das Sponso-

ring.

ADVENTFENSTERERÖFFNUNG

VOLKSSCHULE 
FEHRING

Am 10. Februar 2015 hatten die beiden 2. Klassen die

Gelegenheit den Ökopark Hartberg zu besuchen. Zuerst

wurden die Kinder in zwei Gruppen durch die Sonder-

ausstellung „Experimentarium – Wissenschaft zum An-

greifen und Experimentieren“ geführt.

Die Schüler lernten die verschiedenen Arten der Energie-

gewinnung und deren Vor- und Nachteile kennen. Da-

nach durften die Kinder selbst durch Kurbeln Strom

erzeugen. Mit einem Fahrrad konnten sie Strom erzeu-

gen und damit einen Wasserkocher, Staubsauger, Fern-

seher, Ventilator und ein Radio betreiben.

Im Anschluss gab es verschiedene Stationen, die opti-

sche Täuschungen, verschiedene Kräfte und ihre Wir-

kungen aber auch wissenschaftliche Theorien näher

brachten.

Besonders beeindruckend war für alle die abschließende

Kinovorstellung im MAXOOM mit dem Titel „Amazonas“.

Auf der größten Leinwand Österreichs sahen wir beein-

druckende Aufnahmen vom Tropischen Regenwald, in

dem die Hälfte aller Tierarten der Erde beheimatet ist. Der

Regenwald ist für die ganze Erde der wichtigste Sauer-

stoff-Lieferant. Außerdem reguliert er das Klima und be-

stimmt somit die Wetterverhältnisse rund um den

Globus. Der Mensch gefährdet jedoch den Regenwald.

Tagtäglich werden riesige Gebiete des Regenwaldes ab-

geholzt.

LEHRAUSGANG:  
ÖKOPARK HARTBERG  
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STORY AWARD 
GEWINNER 2014

Laura Schögler, Schülerin aus der

3b-Klasse der Neuen Mittelschule

Fehring, erhielt bei der Preisverlei-

hung im Grazer Literaturhaus ihren

Story Award für ihre selbst verfasste

Phantasiegeschichte über die alten

Ägypter. Sie gehörte zu den zehn

steirischen Gewinnerinnen und Ge-

winnern, die von einer Jury aus 521

Einsendungen ausgewählt worden

waren. Damit ist die NMS Fehring

die einzige steirische Schule, die in

den vergangenen vier Jahren jedes

Mal mit einer Preisträgerin vertreten

war.

Zu den Gratulantinnen und Gratulan-

ten gehörten Autor Martin Czer-

winka, Heinz Zechner vom Buchklub

der Jugend, die Abgeordneten zum

Steirischen Landtag Alexia Getzinger

und Barbara Hollomey sowie Lan-

desschulinspektor Hermann Zoller.ENGLISH PROJECT WEEK 2015 
AN DER NEUEN MITTELSCHULE FEHRING

Die Schülerinnen und Schüler der 3. Klassen konnten eine Woche intensiven

Englischunterricht im Rahmen der English Project Week vom 23. bis 27. Fe-

bruar 2015 genießen. Native Speakers aus Großbritannien und den USA un-

terrichteten die Jugendlichen auf abwechslungsreiche Art.

So wurde z.B. ein American  Breakfast zubereitet, Basketball trainiert, Baseball

besprochen und ausprobiert, über Großbritannien, Kalifornien und andere eng-

lischsprachige Länder recherchiert, Rollenspiele erarbeitet und alle Gespräche

in englischer Sprache geführt. Zum Abschluss hatten die Schüler viel Spaß

beim „Scavenger Hunt“ und erhielten ein „Certificate“.

Die Schülermannschaft der Neuen Mittelschule Fehring qualifizierte sich als Süd-

oststeiermark-Sieger für das Hallenfußball-Landesfinale in Trofaiach. Dabei be-

stritten die zehn teilnehmenden Mannschaften spannende und kampfbetonte

Spiele. Schließlich erreichten die Fehringer Nachwuchskicker den ausge-

zeichneten  fünften Platz.

(Foto: Dir. Hans Wendler und Trainer Günter Tappauf mit den erfolgreichen jungen Fußballern)

NEUE MITTELSCHULE FEHRING
SÜDOSTSTEIERMARK-SIEGER 
UND LANDESFINALIST 
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Laut der HBSC (Health Behaviour in School-aged Chil-

dren) Studie sind Jugendliche von 11 - 15 Jahren maxi-

mal 4 Tage pro Woche für eine Stunde aktiv. Entgegen

der Aussage dieser Studie nahmen die Schülerinnen und

Schüler der Neuen Mittelschule Fehring während der FIT-

Projektwoche 10 Stunden lang an aktiv an Bewegungs-

einheiten teil.

Eine Woche lang wurde der „normale“ Stundenplan auf-

gelöst und die Unterrichtsfächer bekamen interessante

neue Namen: „Relax“ steht für Entspannung und zur

Ruhe kommen; „Zirkus“ wird mit Jonglieren und Feinmo-

torik verbunden; bei „OL“ heißt es Orientierungslauf in

Zusammenarbeit mit dem Bundesheer Feldbach; der Un-

terrichtsgegenstand „CYL“ wird anstrengend: hier wird

ein sportmotorischer Bewegungscheck durchgeführt; in

„E/H“ regen wir die Schülerinnen und Schüler aller vier er-

sten Klassen zu gesundem Kochen an und verspeisen

anschließend das „healthy food“  genussvoll. Apropos

„healthy food“: in den Englischstunden stehen Themen

zu „Keep your body fit“, „brain training“ und die „Healthy

Food Pyramid” auf dem Programm.

Von km/h und m/s wird in Mathematik gesprochen, und

die Kinder errechnen sogleich ihre persönliche Laufge-

schwindigkeit auf einer vorher ausgemessenen Distanz.

Die Themen Sehnen, Skelett  und Muskeln erarbeiten wir

über e-learning. Laufdiktate und ein Rap, in dem die 4

Fälle wiederholend erarbeitet werden, finden im Deutsch-

unterricht neue Freunde. Bewegung ist  immer ein es-

sentieller Begleiter im Unterricht.

Die Eltern konnten sich im vollbesetzten Festsaal der

Neuen Mittelschule Fehring am Präsentationsabend vom

Ideenreichtum und der Denkleistung ihrer Kinder über-

zeugen.

Direktor Hans Wendler bedankte sich beim verantwortli-

chen Lehrerteam unter der Leitung von Maria Wagner-

Schöllauf für das große Engagement bei der

Durchführung dieses auf Nachhaltigkeit ausgerichteten

Projektes.

Aussagen von Schülerinnen und Schüler 

zum FIT-Projekt:

„Auf der Bühne zu stehen in einem vollbesetzten Saal,

das war für mich eine neue Erfahrung.“ (Magdalena)

„Das Lernen in den Unterrichtsstunden war lustig. Aber

auch, dass wir jeden Tag eine Turnstunde hatten gefiel

mir sehr gut.“ (Denise)

„Ich finde, dass man sich in Mathematik alles besser

merkt, wenn man dabei etwas tun kann: abmessen, ab-

laufen, anfassen.“ (Liliane)

„Ich habe es toll gefunden, dass wir täglich Sport betrie-

ben haben und viel über gesunde Ernährung lernen

konnten.“ (Eva)

Aussagen von Lehrpersonen zum FIT-Projekt:

„Bewegte, gesunde Kinder sind uns sehr wichtig. Gerade

deshalb ist unser FIT-Projekt uns allen eine Herzensange-

legenheit.“ (Maria Wagner-Schöllauf, Klassenvorstand

und Projektkoordinatorin)

„Bewegte Abwechslung zum Schulalltag. Es ist schön, so

motivierte Kinder zu erleben.“ (Markus Gether, Klassen-

vorstand)

DIE NEUE MITTELSCHULE FEHRING
SETZT AUF BEWEGUNG UND GESUNDHEIT IN FORM 
DES PROJEKTES FIT: FITNESS, INTELLIGENZ UND TEAMGEIST

NEUE MITTELSCHULE FEHRING
SÜDOSTSTEIERMARK-SIEGER 
UND LANDESFINALIST 
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Die Gutscheine für die 
Silberbausteine sind 
im Geschäft abholbereit.

FF PRETAL
Am 1. März hielt die FF Pretal ihre alljährliche Wehrver-

sammlung ab. Als Ehrengäste geladen waren Bgm.

Ferdinand Groß, BFK LFR Johann Kienreich, ABI Edu-

ard Schreiner und Gemeinderätin Sonja Fassold.

Das Kommando der FF Pretal sowie die Beauftragten

der einzelnen Bereiche berichteten ausführlich über die

Tätigkeiten im abgelaufenen Arbeitsjahr der Feuerwehr.

Im Anschluss erfolgten das Totengedenken unserer ver-

storbenen Kameraden und die Auszeichnungen verdien-

ter Feuerwehrmänner. Vom Landesfeuerwehrverband

Steiermark wurden folgende Auszeichnungen verliehen:

für 50-jährige Mitgliedschaft:

HBI a. D. Baumgartner Ernst

E-LM Köhldorfer Franz

für 25jährige Mitgliedschaft:

OFM Baumgartner Wolfgang

OFM Krenn Gottfried

FM Prassl Markus

Verdienstkreuz 3. Stufe:

LM Baumgartner Leo

OFM Krenn Gottfried

Verdienstkreuz 2. Stufe:

OBI Lamprecht Andreas

Die Ehrengäste bedankten sich bei den Feuerwehrka-

meraden und Feuerwehrkameradinnen für die geleisteten

Arbeiten und Tätigkeiten sowie die gute Zusammenarbeit

im Jahr 2014 und wünschten alles Gute für die Zukunft.

Die Wehrversammlung endete mit Applaus und einem

„Gut Heil“.

Unser G'schäft ist nun auch auf
Facebook!
Wir freuen uns auf Ihre Freund-
schaftsanfrage.

Postpartner seit 24. März 2015
wieder in Kapfenstein.

8353 Kapfenstein 125, Tel. 03157/30019

Öffnungszeiten:

Mo, Mi, Do, Fr: 6 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr

Di: 6 bis 12 Uhr

Sa: 7 bis 12 Uhr



Gemeinde Post 15

BAUEN IN PICHLA

Baugrundstücke in absoluter Ruhelage. Die flachen

Grundstücke befinden sich in bester, sehr ruhiger,

sonniger Lage und sind optimal zur Errichtung von

Einfamilienwohnhäusern geeignet. Die in etwa knapp

1.000 m² großen Grundstücke verfügen alle über eine

Zufahrtsmöglichkeit auf eigenem Grund. Mit neuer

Straßenerschließung sind die Grundstücke sehr gün-

stig. Das Ortszentrum von Kapfenstein sowie Bad

Gleichenberg liegen nur 5 km entfernt. Die Bezirks-

hauptstadt Feldbach ist in 10 Minuten erreichbar. Alle

Anschlüsse vor Ort.

Netzerrichtungsbeitrag einmalig € 8.900,00

• 20 Trassenmeter vorisolierte Zuleitung auf Privatgrund

• Primärverrohrung

• Betriebsbereite Übergabestation

• Jeder weitere Trassenmeter Zuleitung € 150,00

Kostenzusammenstellung für Fernwärme mit Biomasse
Laufende Betriebskosten pro Haushalt

• Grundpreis € 25,00 pro Monat

• Messpreis € 100,00  pro Jahr

• Arbeitspreis € 7 Cent pro KWh

für die Grundstücke Nr. 4 bis 16
einige Bauplätze mit Blick auf Schloss Kapfenstein

Die Beheizung des gesamten Bebauungsgebietes

erfolgt mittels Biomasse Heizwerk.

Wasseranschluss an das Netz der öffentlichen

Wasserversorgungsanlage. Abwasserbeseitigung

durch öffentlichen Schmutzwasserkanal.

Alle Leitungsanschlüsse am Grundstück vorhanden.

Da wir uns im Landschaftsschutzgebiet befinden,

gibt es eine einheitliche Dachgestaltung: Sattel-

und Walmdach.

Informationen und Anfragen im Gemeindeamt  Kapfenstein: Telefon 03157/ 22 35
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RÜCKBLICK SPORTLERBALL 
SVU KAPFENSTEIN
Wie jedes Jahr fand auch heuer wieder am 5. Jänner in der Halle für Alle der

Ball des SVU Kapfenstein statt. Den Gästen wurden erstmals eine Polonaise

sowie eine Disco im Sporthaus geboten, zusätzlich gab es eine Mitter-

nachtseinlage und einen Glückshafen. Musikalisch umrahmt wurde die ge-

lungene Veranstaltung von der Gruppe „Steirer Express“ und für die

exzellente Kulinarik sorgte das Gasthaus Kollerwirt.

Wir möchten uns bei allen Gästen für ihr Kommen bedanken und freuen uns

schon jetzt, 2016 wieder einen Sportlerball veranstalten zu dürfen.

JUGEND SVU KAPFENSTEIN
Unter dem Motto „Die Kinder von heute gehen uns alle was an“ haben wir die

Kinder der Volksschule Kapfenstein zu einem Sportvormittag mit spannen-

den spielerisch-sportlichen Aufgaben zu uns auf den Sportplatz eingeladen.

Mit viel Engagement und Einsatz ist es uns nun gelungen, in Kapfenstein

eine eigene Jugendmannschaft zu gründen.

Sollte Ihr Kind Interesse haben Teil dieser Gemeinschaft zu werden (Kinder

ab 5 Jahren), melden Sie sich bitte bei unserem Jugendleiter Herrn Christian

Fink unter der Handynummer 0664/ 525 44 63.

JUGENDTRAINER GESUCHT
Für unsere Jugendmannschaft suchen wir noch einen Trainer – sollten Sie

Interesse haben, melden Sie sich bitte bei Christian Fink (0664/ 525 44 63).

FRÜHJAHRSMEISTERSCHAFT 2015

14. Runde: Sonntag, 29. März 15.00 Uhr Kapfenstein : Großwilfersdorf 

15. Runde: Samstag, 04. April 15.00 Uhr Mureck : Kapfenstein

16. Runde: Sonntag, 12. April 15.00 Uhr Kapfenstein : Jagerberg

17. Runde: Samstag, 18. April 16.00 Uhr Halbenrain : Kapfenstein

18. Runde: Sonntag, 26. April 16.00 Uhr Kapfenstein : Sinabelkirchen

19. Runde: Sonntag, 03. Mai 17.00 Uhr Riegersburg : Kapfenstein

20. Runde: Freitag, 08. Mai 19.00 Uhr Kapfenstein : Kirchbach

21. Runde: Donnerstag, 14. Mai 17.00 Uhr Kapfenstein : Nestelbach

22. Runde: Samstag, 16. Mai 17.00 Uhr St. Peter a. O. : Kapfenstein

23. Runde: Samstag, 23. Mai 17.00 Uhr Kapfenstein : Radkersburg

im Anschluss Grillabend

24. Runde: Samstag, 30. Mai 17.00 Uhr St. Marein bei Graz : 

Kapfenstein

25. Runde: Samstag, 06. Juni 17.00 Uhr Kapfenstein : Wolfsberg

26. Runde: Samstag, 13. Juni 17.00 Uhr Loipersdorf : Kapfenstein

Änderungen sind möglich – bitte beachten Sie den Aushang!

VORANZEIGE VERANSTALTUNGEN
24. Mai 2015 Kogelcup und Seilziehen

27. und 28. Juni 2015 Vulkanland Rasen Soccer Turnier

Informationen und Anmeldungen unter 

www.svkapfenstein.at/soccer

SPORTVEREIN

KAPFENSTEIN
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ESV-VEREINSTURNIER
Am 14. März 2015 stellten sich beim 5. Vereinsturnier

des ESV Kapfenstein 12 Mannschaften der Herausfor-

derung im Stocksport zu punkten. Der ESV Kapfenstein

bedankt sich recht herzlich bei allen Teilnehmern, Besu-

chern, bei den Sponsoren, vor allem bei dem Haupt-

sponsor Ferdinand Platzer für den Glockenstuhl und

Unterstützern.
5. Vereinsturnier 2015
Endergebnisliste 

1. FF Mahrensdorf

2. FF Pretal

3. FF Kapfenstein

4. Jagdgesellschaft

5. Tennisverein

6. Musikkapelle

7. Zur Dorfwirtin Angelika Luttenberger

8. ÖKB Kameraden

9. Pfarrgemeinderäte

10. Brauchtumsverein Mahrensdorf

11. SV Kapfenstein

12. Gemeinde-Team

ESV
KAPFENSTEIN
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Der Bund (Klima- und Energiefonds) veröffentlicht gleich drei neue Förde-

rungen für Privatpersonen: Gefördert werden Photovoltaikanlagen, ther-

mische Solaranlagen und Pellets- bzw. Hackschnitzelheizungen. In Summe

stehen für die drei Förderaktionen 25 Mio. € zur Verfügung.

Photovoltaikanlagen werden bis max. 5 kWp mit 275 €/kWp (Auf-

dach-/ Freiflächenanlagen) bzw. 375 €/kWp (gebäudeintegrierte Anlagen)

gefördert. Neu ist die Förderung von Gemeinschaftsanlagen. Die Photo-

voltaikförderung kann auch von Betrieben und Vereinen beantragt werden.

Thermische Solaranlagen zur Warmwasserbereitung werden ab

einer Bruttokollektorfläche von 4 m² mit 750 € gefördert. Solaranlagen mit

Heizungsunterstützung und einer Bruttokollektorfläche von mind. 15 m²

werden mit 1.500 € gefördert. Das Wohnhaus muss älter als 15 Jahre alt

sein.

Auch Pellets- und Hackschnitzelheizungen werden gefördert:

Der Umstieg von einer Öl-/ Kohle-/ Gas-Heizung wird mit 2.000 € geför-

dert, der Umstieg von einer mind. 15 Jahre alten Holzheizung mit 800 €.

Eine Kombination mit den Direktförderungen vom Land ist möglich.

Einzige Ausnahme: Bei Photovoltaikanlagen kann nur jene Leistung

zur Förderung beim Bund eingereicht werden, welche nicht vom Land

oder der Gemeinde gefördert wurde. Für weitere Informationen be-

suchen Sie die Homepage der Förderstelle 

www.pv.klimafonds.gv.at

www.solaranlagen.klimafonds.gv.at

www.holzheizungen.klimafonds.gv.at

oder kontaktieren Sie die Lokale Energieagentur – LEA GmbH unter

der Telefonnummer 03152/ 85 75-500.

DER BUND FÖRDERT PHOTO-

VOLTAIKANLAGEN, SOLARANLAGEN

UND DEN UMSTIEG AUF PELLETS

UND HACKSCHNITZEL

Anfang März veröffentlichte der Bund den Sanierungs-

scheck 2015: Gefördert werden thermische Sanierungen im privaten

Wohnbau für Gebäude, die älter als 20 Jahre sind.

Förderfähig sind die Dämmung von Außenwänden und Geschossdecken,

die Erneuerung von Fenstern und Außentüren sowie die Umstellung vom

Wärmeerzeugungssystem auf erneuerbare Energieträger (Biomasse, Wär-

mepumpe, Fern-/ Nahwärme, Solarthermie).

Die Förderung beträgt bis zu 30 % der förderungsfähigen Kosten bzw.

max. 6.000 € für die thermische Sanierung und max. 2.000 € für die

Umstellung vom Wärmeerzeugungssystem. Zuschläge gibt es für die Ver-

wendung ökologischer Dämmstoffe oder den Einbau von Holzfenstern. Ein-

reichungen sind bis zum 31.12.2015 möglich bzw. solange Budget

vorhanden ist (im Jahr 2014 war das Budget bereits im August ausge-

schöpft).

Der Sanierungsscheck 2015 ist mit der Sanierungsförderung vom Land

Steiermark kombinierbar. Für weitere Informationen besuchen Sie die

Homepage der Förderabwicklungsstelle (www.umweltfoerderung.at) oder

kontaktieren Sie die Lokale Energieagentur – LEA GmbH: 03152/ 85 75-

500 | office@lea.at | www.lea.at.

NEU: SANIERUNGS-
SCHECK 2015

Klima- und Energiefonds/Ringhofer
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Die Gemeinde Kapfenstein ist ein wesentlicher Bestandteil

unserer wunderschönen Region und unseres Tourismusver-

bandes Region Bad Gleichenberg. Deshalb freue ich mich

sehr, dass ich hier künftig die Möglichkeit habe, Sie über die

Neuerungen und aktuelle Veranstaltungen im KURHAUS

bzw. der THERME Bad Gleichenberg informieren zu dürfen!

DAS KURHAUS Bad Gleichenberg ist mittlerweile eine der

Anlaufstellen in Österreich für gesundheitsbewusste Men-

schen, sowohl im präventiven als auch im regenerativen Be-

reich. Neben der Behandlung von Erkrankungen des

Bewegungs-/ Stützapparates, der oberen und unteren Atem-

wege und der Haut (v. a. Neurodermitis, Psoriasis) werden im

KURHAUS Bad Gleichenberg auch Programme für Ruhesu-

chende, ambulante Therapien und Kinderkuren in den Som-

mermonaten angeboten.

Im Physikalischen Ambulatorium können Sie ab sofort auch

die Ergotherapie als Kassenleistung in Anspruch nehmen.

Dies bedeutet, dass man mit Überweisungsschein vom

Haus- oder Facharzt ab sofort auch ergotherapeutische Lei-

stungen, auf Kosten der Steirischen Gebietskrankenkasse,

im KURHAUS Bad Gleichenberg in Anspruch nehmen kann.

Rund um die Themen Gesundheit und Kulinarik finden auch

wöchentlich Veranstaltungen, Vorträge und vieles mehr direkt

im Kurhaus statt. Beispielsweise bieten wir montags (17.00

Uhr) immer wieder medizinische Fachvorträge unseres ärzt-

lichen Leiters Prim. Dr. Christian Wiederer (Facharzt für Phy-

sikalische Medizin) zu den Themen „Arthrose“ und „Cool &

Pool“ an, zu denen wir Sie ganz herzlich einladen (Eintritt

frei).

Außerdem findet in unserem Restaurant auch heuer wieder

einen Muttertagslunch von 11.00 bis 15.00 Uhr mit Live

Musik und kulinarischen Schmankerln statt.

Nähere Informationen zu den aktuellen Themen und Veran-

staltungen im KURHAUS finden Sie unter 

www.daskurhaus.at.

Ich wünsche Ihnen schon jetzt FROHE OSTERN und 

einen sonnigen Frühlingsbeginn!

Mit gesunden Grüßen,

Ihre Mag. (FH) Claudia Resch

General Manager

DAS KURHAUS Bad Gleichenberg

NEUES AUS DEM KURHAUS –
THERME BAD GLEICHENBERG
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PHILHARMONISCHES
AUF HÖCHSTEM NIVEAU
27. Mai 2015, Pfarrkirche Kapfenstein, 19.00 Uhr

SPARVEREINSAUSFLUG 

KÖLLDORF
Beim Sparvereinsausflug des Sparvereines Kölldorf vom

01. bis 03.05.2015 sind noch Plätze frei. Auch Nichtmit-

glieder sind willkommen.

Fahrtroute: 
Kapfenstein – Altötting – Regensburg –
Nürnberg – Regensburg – Kapfenstein.

Kosten für Nichtmitglieder inkl. Nächtigung mit Halbpen-

sion € 200.

Anmeldungen und Information 

bei Gertrude Hödl 

(03157/ 23 63 oder 0664/ 497 22 35).

Als ein Festspiel für alle Sinne präsentieren sich alljährlich die „Philhar-

monischen Klänge“. Hochkarätig besetzte Ensembles mit Musikern aus

den Reihen der Wiener Philharmoniker und steirische Gaumenfreuden

verbinden Genuss und Klangerlebnis zum „HÖRgenuss“ – so auch das

Motto des Festivals.

Oft bilden sich spontan Ensembles, die sich im Rahmen der „Philhar-

monischen Klänge“ zusammenfinden, so wie hier in Kapfenstein: Ieva

Oša (Klavier), Robert Bauerstatter (Viola), Dieter Flury (Flöte).

Werke von: W. A. Mozart, C. Reinecke, L. v. Beethoven, F. Schubert,

R. Fuchs, J. J. Schmölzer, F. Mendelssohn Bartholdy

Moderation: Harald Haslmayr, 
Kunstuniversität Graz

KARTENPREISE:
VVK: € 28, AK: € 32, Jugendliche bis 15 J. € 15

MENÜKARTE inkl. Weinbegleitung:
€ 41 (Schloss Kapfenstein)

Karten sind im Gemeindeamt Kapfenstein erhältlich 

(Tel. 03157/ 22 35).

FF KAPFENSTEIN
16-STÜNDIGER ERSTE-HILFE-KURS 

IN KAPFENSTEIN

Samstag, 11. April 2015 und

Samstag, 18. April 2015

(jeweils 8 Stunden)

Ort: Rüsthaus Kapfenstein

Beginn/ Treffpunkt an beiden Samstagen: 07.45 Uhr

Anmeldung:

HBI Helmut Lutterschmied 

(0664/ 395 37 11)

Gemeindeamt Kapfenstein

(03157/ 22 35)
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Der Frühling ist angebrochen – und mit der warmen Jahreszeit kommen auch wie-

der verstärkt die Gäste in unsere schöne Region um die herrliche Landschaft, das

gute Essen und den hervorragenden Wein zu genießen.

Dass sie das in den letzten Jahren zunehmend machen freut uns sehr – weiter-

hin steigende Zahlen im Bereich der Nächtigungen und der Ankünfte bei unseren

Gästen zeigen, dass die Region Bad Gleichenberg mit ihren vielfältigen Angebo-

ten voll im Trend liegt. Insgesamt haben wir in der Region Bad Gleichenberg im

Jahr 2014 303.985 Nächtigungen bei 58.954 Ankünften verbucht.

Die Gemeindereform hat auch den gemeinsamen Tourismusverband betroffen.

Aus dem ursprünglich sechsgemeindigen Verband ist ein zweigemeindiger ge-

worden der von den Gemeinden Kapfenstein und Bad Gleichenberg gebildet wird.

Auch die Tourismuskommission war neu zu wählen. Kapfenstein ist in diesem Ver-

band mit Bürgermeister Ferdinand Groß und Johannes Winkler-Hermaden her-

vorragend vertreten. Als Gemeindevertreterin nimmt auch Frau Annemarie Gigl

mit großem Eifer an unseren Sitzungen teil und bringt sich maßgeblich in die tou-

ristischen Entwicklungen mit ein. Die neue Vorsitzende unseres Verbandes ist seit

28.01.2015 die Leiterin der Therme Bad Gleichenberg, Frau Mag. Claudia Resch.

Als inhaltlicher Arbeitspunkt wird heuer das Thema Wandern weiter unterstrichen.

Die Region Bad Gleichenberg mit seinen ansprechenden Wander- und vor allem

Themenwanderwegen wie dem Geotrail soll sich weiter als eine der schönsten

steirischen Wanderdestinationen mit genussvollen Entdeckungstouren durch eine

sanft hügelige, abwechslungsreiche Landschaft einprägen.

Da trifft es sich auch gut dass der heurige Landesseniorenwandertag in Bad Glei-

chenberg stattfinden wird. Über 5.000 wanderbegeisterte Senioren aus der gan-

zen Steiermark werden dabei erwartet.

Zwei Wochen später findet am 14. Juni mit dem Biedermeierfest eines der

größten Feste des Landes in unserer Region statt. Am Festtag begleiten

uns bei schönem Wetter wieder über 10.000 Besucher auf einer einmaligen

Zeitreise im historisch gewachsenen Kurpark. Auch der ORF will heuer wie-

der dabei sein. Schon letztes Jahr konnten unter dem Titel „Walzerklang

und Kaiserschmarrn“ in einer einstündigen Dokumentation nicht nur sehr

stimmige Bilder vom Fest sondern darüber hinaus auch von der ganzen Re-

gion in zwei österreichweiten Ausstrahlungen in ORF II und ORF III die Zu-

seher bis weit über die Landesgrenzen hinaus auch im benachbarten

Ausland von der Schönheit und der Angebotsvielfalt unserer schönen Süd-

oststeiermark überzeugen.

In die Richtung einer gemeinsamen, überregionalen Zusammenarbeit geht auch

unser Engagement beim terra vulcania Sommer. Mit mittlerweile über 11 Part-

nern wird dabei an einem mehrwöchigen Veranstaltungsreigen gearbeitet der

sich von Ende Juni bis Anfang Juli über die gesamte Südoststeiermark erstreckt.

Solcherart haben wir auch heuer wieder einiges vor um den Gästen einen ein-

maligen Aufenthalt in einer der schönsten und lebenswertesten Regionen un-

seres Landes ermöglichen zu können. Ihnen allen wünsche ich einen guten Start

in die warme Jahreszeit und hoffe, Sie bei den diversen Veranstaltungen per-

sönlich begrüßen zu können.

Mit herzlichen Grüßen,

Ihr Thomas Gußmagg und das Team 

des Tourismusverbandes Region Bad Gleichenberg

LIEBE KAPFENSTEINERINNEN UND
KAPFENSTEINER!
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Die einzigartige Gestaltung der Ausstellungsräume und

die unzähligen, ausgestellten Gegenstände werden Sie

begeistern. Lassen Sie sich in die Vergangenheit zu-

rückversetzen – tauchen Sie ein in eine Zeit, in der Mo-

torisierung noch am Anfang stand.

Motorräder ab 1903, Standmotoren ab 1904 und

Gegenstände aus dem alltäglichen Gebrauch aus

dem vergangenen Jahrhundert sind zu bestaunen.

Überzeugen Sie sich selbst – ein Ausflugsziel für alle

technisch und historisch interessierten, von alt bis jung.

MOTORRADMUSEUM

LEGENSTEIN

Öffnungszeiten:

• März bis November an jedem Samstag und Sonntag

von 09.00 bis 18.00 Uhr

• nach telefonischer Vereinbarung sind auch 

individuelle Termine möglich

Eintritt: freiwillige Spende

Kontakt:

Oldtimer-Motorradmuseum

Sepp und Silvia Legenstein

Jamm 94, 8354 St. Anna am Aigen

Tel. 03158/ 22 96 od. 0664/ 322 93 88
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WIR 
GRATULIEREN

Hirsa Maximilian Paul

Gutendorf 49
Hirschmugl Denise

Neustift 7a

Kamper Marvin

Mahrensdorf 40
Kremnitzer Lisa

Haselbach 4

Unger Annika

Pretal 166
Winkler-Hermaden Georg Karl Josef

Kapfenstein 106

Gutmann Sara
Haselbach 11
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GROSSER STEIRISCHER

in der Gemeinde Kapfenstein

am Freitag, den 24. April 2015 von 08.00 bis 13.00 Uhr

Treffpunkt: 08.00 Uhr – Bauhof

Auch dieses Jahr möchten wir die Aktion nützen, um unsere

Dorfräume, Grünflächen, Bäche, Weg- und Straßenränder, Bö-

schungen, Waldflächen etc. von achtlos weggeworfenen Ab-

fällen zu säubern.

Es sind alle Bürgerinnen und Bürger recht herzlich zur ge-

meinsamen Sammlung eingeladen. Müllsäcke und weitere

Informationen erhalten Sie im Gemeindeamt Kapfenstein.

Als Belohnung für alle Sammler wird zu einer gemütlichen

Jause geladen.

VORTRAG VON CHRISTOPH HARB

Leben’s Gartl – Selbstversorgung mit Gemüse aus dem

Permakultur-Garten

• gesundes Gemüse ohne Pestizide und Kunstdünger

• samenfeste Sorten verwenden

• Tipps mit althergebrachten Methoden

Donnerstag, 23. April 2015
Beginn: 19.30 Uhr
Gemeindesaal

SENIORENURLAUBSAKTION 

2015

Das Land Steiermark und der Bezirk Südoststeiermark

veranstalten auch heuer wieder eine Seniorenurlaubsak-

tion. Aus der Gemeinde Kapfenstein können 5 Perso-

nen teilnehmen.

Der Gemeinde Kapfenstein wurde folgender Turnus zu-

gewiesen:

19. bis 26. Mai 2015

Gasthof Vorauerhof in 8250 Vorau 25

Richtsatz für das Nettoeinkommen beträgt:

für allein lebende Personen EUR 900,00

für Ehepaare oder Lebensgemeinschaften

EUR 1.350,00

Weitere Informationen und die Antragsformulare er-

halten Sie im Gemeindeamt.

Bitte beachten: Die Plätze werden in der Reihenfolge des

Einlangens der vollständigen Anträge vergeben. SeniorIn-

nen, die sich zum ersten Mal um die Teilnahme bewer-

ben, werden bevorzugt.

Urlaubsaktion für Selbstzahler 2015
Für diese Aktion stehen folgende Turnusse 

zur Auswahl:

05.05.2015 bis 12.05.2015 GH Mooswirt, Mooslandl

05.05.2015 bis 12.05.2015 GH Fößleitner, Großreifling

19.05.2015 bis 26.05.2015 GH Vorauerhof, Vorau 

(Turnus Gemeinde Kapfenstein)

02.06.2015 bis 09.06.2015 GH Zur alten Post, Schwanberg

02.06.2015 bis 09.06.2015 GH Schwanberger Stüberl, 

Schwanberg

16.06.2015 bis 23.06.2015 GH Schwammer, Dechantskirchen

16.06.2015 bis 23.06.2015 GH Pink, St. Jakob im Walde

08.09.2015 bis 15.09.2015 GH Angerer Hof, Anger

08.09.2015 bis 15.09.2015 GH Ederer, Weiz

Kosten: ca. EUR 300,00 pro Person. 

Weitere Informationen erhalten Sie im Gemeindeamt.

Bitte um rasche Anmeldung zu den Urlaubsaktionen!
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DIE MÜLLABFUHR KOMMT AM …

10. April 2015 Sondermüll (beim Gemeindezentrum von 08.00 bis 12.00 Uhr)
23. April 2015 Restmüll
24. April 2015 Altpapier

05. Mai 2015 Leichtfraktion („Gelber Sack“)
08. Mai 2015 Sondermüll (beim Gemeindezentrum von 08.00 bis 12.00 Uhr)
08. Mai 2015 Sperrmüllsammlung (Sportplatzgelände 08.00 bis 17.00 Uhr)
09. Mai 2015 Sperrmüllsammlung (Sportplatzgelände 08.00 bis 12.00 Uhr)
21. Mai 2015 Restmüll

05. Juni 2015 Altpapier
16. Juni 2015 Leichtfraktion („Gelber Sack“)
18. Juni 2015 Restmüll
19. Juni 2015 Sondermüll (beim Gemeindezentrum von 08.00 bis 12.00 Uhr)

Müllsäcke für die Sammlungen „Leichtfraktion – Gelber Sack“

und „Restmüll“ sind im Gemeindeamt Kapfenstein erhältlich.

Für die Restmüllsammlung dürfen nur Säcke mit der Auf-

schrift „Müllabfuhr Gemeinde Kapfenstein“ verwendet

werden.

Altkleider können bei jeder Sondermüllsammlung abge-

geben werden. Diese bitte in Säcken verpackt zum Gemeinde-

zentrum bringen.

DIE TKV-SAMMELSTELLE 
ist von Montag bis Freitag von 07.30 bis
08.30 Uhr geöffnet. Wir bitten nur während die-

ser Zeit anzuliefern. (Ausnahmen können mit dem

Klärwärter Gottfried Krenn vereinbart werden. Tel.

0664 / 555 08 38)

SPERRMÜLLSAMMLUNG
Am Freitag, den 08. Mai 2015, von
08.00 bis 17.00 Uhr und am Samstag,
den 09. Mai 2015, von 08.00 bis 12.00
Uhr kann der Sperrmüll beim Sportplatz in Kapfenstein

getrennt angeliefert werden.

Sperrmüll ist jener Abfall, der auf Grund seiner Sperrigkeit

und Größe nicht in den Restmüllsack gegeben werden

kann. Alle Eisenteile müssen vor der Anlieferung von allen

Holzteilen getrennt werden. Bitte kein Holz anliefern – son-

dern als Brennmaterial verwenden. Bei den Fenstern sind

die Glasscheiben zu entfernen. (Fensterglas ist Flachglas

– Container stehen zur Verfügung).

Eternit wird nur in Haushaltsmengen (ca. 3 Tafeln) ange-

nommen. (Bei Schäden die von Versicherungen über-

nommen werden, wird auch die Entsorgung des Eternits

bezahlt!)

Für nachstehende Gegenstände sind gesonderte Gebüh-

ren zu entrichten:

PKW-Reifen EUR 2,00/Stk. 
(mit Felgen: EUR 5,00/Stk.)
LKW- u. Traktorreifen EUR 11,00/Stk.

LEICHTFRAKTION  
„GELBER SACK“
Wir bitten, dass Abfälle wie 

Plastikflaschen etc. 

zusammengedrückt 

in den Gelben Sack 

geworfen werden. 



06. April 2015 Totengedenken und Jahreshauptversammlung ÖKB Kapfenstein

19. April 2015 Georgeritt mit Pferdesegnung Pferdehof Putz

23. April 2015 Vortrag mit Christoph Harb „Permakultur – Erhaltung alter Samensorten“, 19.30 Uhr, Gemeindesaal (Gemeindezentrum)

24. April 2015 "Der große steirische Frühjahrsputz"-Aktionstag, Treffpunkt: 08.00 Uhr – Bauhof

30. April 2015 Maibaumaufstellen beim Kapfensteinerstüberl

01. Mai 2015 Maibaumaufstellen beim Gasthof Höfler

03. Mai 2015 Florianisonntag

08. Mai 2015 Sperrmüllsammlung am Sportplatzgelände, 08.00 bis 17.00 Uhr

09. Mai 2015 Sperrmüllsammlung am Sportplatzgelände, 08.00 bis 12.00 Uhr

11. Mai 2015 Bittprozession in Kapfenstein

14. Mai 2015 Frühschoppen der FF Pretal

16. Mai 2015 Abendwallfahrt zur Jeser-Kapelle

17. Mai 2015 Internationaler Museumstag im Geo-Info Kapfenstein, 10.00 bis 16.00 Uhr

21. Mai 2015
Vortrag mit Dipl. Ernährungstrainerin Daniela Reichmann „Säure-Basen-Haushalt – Vorbeugung gegen typische 
Zivilisationskrankheiten“, 19.30 Uhr, Gemeindesaal (Gemeindezentrum)

23. Mai 2015 Heimspiel des SV Kapfenstein gegen Radkersburg, 17.00 Uhr, mit anschließendem Grillabend

24. Mai 2015 Koglcup und Seilziehen des SV Kapfenstein

24. Mai 2015 Pfingstfest der FF Mahrensdorf

27. Mai 2015 Philharmonische Klänge in der Pfarrkirche Kapfenstein, 19.00 Uhr

31. Mai 2015 Erstkommunion in Kapfenstein

04. Juni 2015 Fronleichnamsprozession in Kapfenstein

12. Juni 2015 Herz-Jesu-Fest

14. Juni 2015 Herz-Jesu-Fest – Tag der Blasmusik

21. Juni 2015 Kapfensteiner Benefiz-Radmarathon, Start: 08.30 Uhr

25. Juni 2015
Vortrag mit Mag. Manuela Siller „Müssen Kinder folgen? Ein klares Nein muss manchmal sein?“, 
19.30 Uhr, Gemeindesaal (Gemeindezentrum)

27. Juni 2015 Vulkanland Rasen Soccer Turnier

28. Juni 2015 Vulkanland Rasen Soccer Turnier

26 Gemeinde Post

Brauchtumsfeuer sind Feuer im Rahmen

von Brauchtumsveranstaltungen, die aus-

schließlich mit trockenem, biogenem Material be-

schickt werden.

Als solche Feuer gelten: Osterfeuer am Karsamstag

(04. April 2015); das Entzünden des Feuers ist im

Zeitraum von 15.00 Uhr des Karsamstags

bis 03.00 Uhr früh am Ostersonntag zulässig.

OSTERFEUER – 
BRAUCHTUMSFEUER

WIR GRATULIEREN...

Stefanie Sylvia Stoff (Pichla 40a) zum erfolgreichen Ab-

schluss der Ausbildung zur Diplomierten Gesundheits-

und Krankenschwester an der Schule für allgemeine Ge-

sundheits- und Krankenpflege am LKH Bruck/Mur

(Standort Frohnleiten).

Marion Theresa 

Braunstein 

(Kölldorf 10) 

zu ihrer mit 

gutem Erfolg 

abgelegten Diplomprüfung an der

Schule für allgemeine Gesundheits-

und Kranken  pflege am LKH Bad

Radkersburg und zum erfolgreichen

Abschluss der Berufsmatura.



DATUM

04./05.04.2015:

06.04.2015:

11./12.04.2015:

18./19.04.2015:

25./26.04.2015:

01.05.2015:

02./03.05.2015:

09./10.05.2015:

14.05.2015:

16./17.05.2015:

23./24.05.2015:

25.05.2015:

30./31.05.2015:

04.06.2015:

06./07.06.2015:

13./14.06.2015:

20./21.06.2015:

27./28.06.2015:

Gemeinde Post 27



ZUM 60. GEBURTSTAG:

GERHARD FUCHS, Gutendorf 42

ROSA HÜTTER, Pichla 20

ROSA HEBENSTREIT, Gutendorf 41

GISELA FUCHS, Haselbach 42

ANDREAS SAPPER, Haselbach 48

RUPERT GABER, Neustift 48

AUGUST HIRTL, Kapfenstein 124

ERNA SCHÖLLAUF, Pichla 48

ZUM 65. GEBURTSTAG:

FRANZISKA TITZ, Neustift 22

MARIA HASENÖHRL, Kapfenstein 20

FERDINAND HAUSHOFER, Haselbach 26

FRANZ SCHWARZ, Kapfenstein 114

MARIANNE VIDONJA, Kölldorf 26

IRENE MARGARETE SCHMOLL, Kapfenstein 16

CHRISTINE NEUHERZ, Haselbach 43

PETER LEGENSTEIN, Neustift 17

THERESIA WURZINGER, Gutendorf 33

ZUM 70. GEBURTSTAG:

JOHANN HIRSCHMUGL, Kölldorf 66

ZUM 75. GEBURTSTAG:

HERMANN BSCHEIDEN, Kapfenstein 48

MARGARETA AUER, Kapfenstein 38

SOPHIE UNGER, Neustift 44

MARGARETE WEISS, Neustift 1

FRANZ HÖBER, Gutendorf 38

ZUM 80. GEBURTSTAG:

JOHANNA BREITFELLNER, Gutendorf 50

ZUM 85. GEBURTSTAG:

MARIA ANNA DIRNBAUER, Neustift 19

ALOIS FRIEDL, Pretal 64

ZUM 90. GEBURTSTAG:

HEINRICH MIKULA, Pichla 14

ZUM 91. GEBURTSTAG:

JOHANNA MÜLLER, Neustift 43a

ZUM 95. GEBURTSTAG:

GISELA HÖDL, Pichla 6

ZUR GOLDENEN HOCHZEIT:

MAGDALENA U. HERMANN DIER,  
Pretal 97

WIR GRATULIEREN:

Fassold Stefanie, 
Pretal 91 - 80. Geburtstag

Baierl Sophie, 
Pretal 54 - 90. Geburtstag

Fuchs Josefa, 
Gutendorf 35 - 85. Geburtstag

Höfler Margareta, 
Mahrensdorf 14 - 85. Geburtstag

Neubauer Anton,
Pichla 33 - 90. Geburtstag
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Liebmann-Reindl Josefa,
Mahrensdorf 2 - 80. Geburtstag

Fink Maria,
Haselbach 1 - 85. Geburtstag

Dopona Johanna,

Kölldorf 19 - 80. Geburtstag
Gaber Hilda, 
Neustift 48 - 85. Geburtstag

Habersack Johann,
Pichla 27 – 80. Geburtstag

Ehrung Unger Maria, 
Kapfenstein 107 - 80. Geburtstag

Lamprecht Gertrude u. Adolf,

Kölldorf 62 - Goldene Hochzeit


